
 

 

 Protokoll über die Sitzung des Ortschaftsrates Neundorf 
 

 

Sitzung 02/2022– öffentliche Sitzung 

 
Datum:  01.03.2022 Ort: Neundorf 
Beginn:  19:30 Uhr Straße: Schulstraße 26 
Ende: 20:50 Uhr Raum: Schulungsraum FFW 
 
 
Teilnehmer:  Herr Uwe Trillitzsch 
   Frau Nicole Sämann 
   Herr Andreas Oberst 
   Herr Philipp Adler 
   Herr Daniel Schneider    

Herr Stefan Schädlich 
 

Entschuldigt:  Herr Torsten Gruber 
 
Gäste:   Herr Frank Hesse  
   Herr Frank Zabel 
 
1. Tagesordnung 
2. Protokollrückschau 01/2021 
3. Zusammenarbeit mit FFW Neundorf 
4. Zuschüsse für Kindereinrichtungen und Vereine 
5. Sonstiges und Bürgeranfragen 
 
 
1. Tagesordnung 
 
Herr Trillitzsch stellt die Punkte der Tagesordnung vor. Herr Trillitzsch ruft zur Abstimmung 
der Tagesordnung auf. 
 
Abstimmung 01-02/2022 
Die Tagesordnung der Sitzung am 01.03.2022 wird zur Abstimmung gestellt: 
Ja: 6  Nein: 0  Enthaltungen: 0 
 
Die Tagesordnung wird einstimmig angenommen. 
 
2. Protokollrückschau 
 
Die Bordsteinabsenkung zur Verbesserung der Barrierefreiheit der Fußwege am Anger wird 
in KW10/2022 beginnen und ca. 2 Wochen dauern. Während der Ausführung wird es in 
diesen Bereichen zu einseitigen Straßensperrungen kommen. Die Details der Ausführung 
wurden mit der Tiefbaufirma besprochen und festgelegt. 
 
Zu den weiteren Punkten ergaben sich keine Neuerungen bzw. Ergänzungen. 
 
3. Zusammenarbeit mit der FFW Neundorf 
 
Stellvertretend für die Wehrleitung stellt Herr Frank Hesse die Arbeit der 31 aktiven 
Kameraden vor, die im Kalenderjahr 2021 zu 93 Einsätzen ausrückten. Durch die 
angespannte Personalsituation in einigen Plauener Ortswehren und den gesetzlich 
vorgeschriebenen Ausrückzeiten kommt der Neundorfer FFW, die für das gesamte westliche 



 

 

Stadtgebiet zuständig ist, eine tragende Rolle im im Brandschutzbedarfsplan der Stadt 
Plauen zu.  
Im Februar wurde das neue Fahrzeug HLF20 durch die Baubürgermeisterin Kerstin Wolf an 
die Neundorfer Wehr übergeben. Zum Termin der Übergabe gab es neben Lob für die 
leistungsstarke Truppe auch die Zusage zum Neubau eines Feuerwehrhauses in 
Unterneundorf. Dessen Planung soll bis 2023 abgeschlossen und die Fördermittelanträge 
gestellt sein. Geplanter Baubeginn ist 2024.  
Der Ortschaftsrat setzt sich dafür ein in Verbindung mit dem Feuerwehrhaus auch das 
geplante neue Ortschaftszentrum zu realisieren. 
Hervorgehoben werden noch einmal von beiden Seiten die sehr gute Zusammenarbeit sowie 
die unkomplizierte, effektive Kommunikation zwischen FFW und Ortschaftsrat. 
Herr Trillitzsch äußert im Namen des gesamten Ortschaftsrates seinen Dank und bekundet 
seinen Respekt vor dem ehrenamtlichen Engagement der FFW Neundorf. 
 
4.          Zuschüsse für Kindereinrichtungen und Vereine 
 
Einleitend berichtet Herr Trillitzsch über Neuerungen im Zuge der letzten Rechnungsprüfung. 
Daher wird der Ortschaftsrat ab 2022 das Vorgehen für die Zuschuss-Auszahlungen 
anpassen. Zur Auszahlung werden dokumentierte Nachweise für die Verwendung der 
Zuschüsse im Vorjahr (Rechnungskopien) notwendig.  
Für die im Haushalt vorgesehenen Zuschüsse 2022 in Summe von 3.700,-€ liegen im 
Moment elf Anträge vor. Für noch nicht eingereichte Anträge gibt es eine Nachfrist bis Ende 
März 2022. 
 
5.          Sonstiges und Bürgeranfragen 
 
• In der Randsiedlung wurde durch die Stadtverwaltung eine Wanderer-Bank aufgestellt 
• Der Radweg an der Panzerstrasse wurde mit Kehrmaschine vom Herbstlaub gereinigt. 
• Am Feuerwehrteich im Anger wurde der Luftschlauch der Teichbelüftung durch einen 

LKW beschädigt. Die Instandsetzung und Wiederinbetriebnahme erfolgt umgehend.  
• Am Wasserturm wurde bis in eine Höhe von ca. 3m der Blitzschutz gestohlen. Die 

Wiederherstellung zu Kosten von ca. 200,-€ wird aus Gründen des Brandschutzes sofort 
umgesetzt. 

• Der Pavillon am Taubenhübel, das Gelände am Wasserturm und der Grillplatz an der 
Querstraße werden aufgrund des besseren Wetters wieder vermehrt für private Feiern 
genutzt und dabei erheblich vermüllt zurückgelassen. Frank Zabel vom kommunalen 
Präventionsrat der Stadt Plauen berichtet über Erfahrungen mit anderen Brennpunkten 
im Stadtgebiet und verspricht, das Thema mit in die Bearbeitung zu übernehmen.  
Klares Statement des Ortschaftsrates in Richtung Stadt lautet, dass hier umgehend 
gehandelt werden muss. Eine höhere Präsenz durch die Polizeibehörde und die Polizei, 
auch an Wochenenden und nach 21:00 Uhr, ist zwingend notwendig. 

• Die erneut notwendige Graffitibeseitigung am Wasserturm wird später im Jahr 
durchgeführt. Auch hierzu informiert Herr Zabel von den Erfahrungen der 
Stadtverwaltung. 

• Durch Witterungsschäden ist an mehreren Stellen der Putz am Wasserturm 
ausgebrochen. Zur Abstimmung von Umfang und Zeitpunkt der Sanierung wird der 
Kontakt zur GAV Plauen als Eigentümerin gesucht.  
 

 
 
 
 
 
gez. Trillitzsch      gez. Schneider   
Ortsvorsteher      Protokollant 


